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Geſetz-Sammlung 
für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


Juhalt: Geſetz, betreffend die Errichtung eines Oberlandesgerichts in Düffeldorf, S. 3. — Geſetz, br 
treffend die Errichtung eines Amtsgerichts in Langendreer, S. 6. — Geſetz, betreffend die Errichtung 
eines Amtsgerichts in Vietz, S. 7. — Verordnung, betreffend die Reiſeentſchädigungen der bei 
dem Forſteinrichtungs-Bureau im Miniſterium für Landwirtſchaft „Domänen und Forſten beſchäftigten 
Vermeſſungsbeamten, Forſtgeometer und Zeichner, S. 7. — Verfügung des Juſtizminiſters, be 
treffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Teil der Bezirke der Amtsgerichte Langenſchwalbach, 
Uſingen, Wallmerod und Wehen, S. 9. — Bekanntmachung des Juſtizminiſters, betreffend die 
Bezirke, für die während des Kalenderjahrs 1904 die Anlegung des Grundbuchs erfolgt iſt, ſowie 
die Bezirke, für welche das Grundbuch auch in Anſehung der von der Anlegung urſprünglich aus- 
genommenen Grundſtücke als angelegt gilt, S. 9. — Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 
10. April 1872 durch die Regierungs-Amtsblätter veröffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden de., 
S. 20. 

— 


(Nr. 10571.) Geſetz, betreffend die Errichtung eines Oberlandesgerichts in Düſſeldorf. Vom 
2. Januar 1905. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen unter Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtags Unſerer Monarchie, 
was folgt: 
81. 
In der Stadt Düſſeldorf wird ein Oberlandesgericht errichtet. 


82. 
Dem Oberlandesgericht in Düſſeldorf werden zugewieſen: 
J. unter Abtrennung von dem Oberlandesgericht in Cöln die Bezirke der 
Landgerichte in Cleve, Düffeldorf und Elberfeld, a 
2. unter Abtrennung von dem Oberlandesgericht in Hamm der Bezirk des 
Landgerichts in Duisburg. 
83. | 
x Das Geſetz tritt an einem durch Königliche Verordnung zu beſtimmenden 
age, jedoch nicht vor dem 16. September 1906 in Kraft. 
Geſetz⸗Samml. 1905. (Nr. 1057110576) 
Ausgegeben zu Berlin den 24. Januar 1905. 


2 


| — 6 — 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Berlin im Schloß, den 2. Januar 1905. 
(L. S. Wilhelm. 
Gr. v. Bülow. Schönſtedt. Gr. v. Poſadowsky. v. Tirpitz. Studt. 


Frhr. v. Rheinbaben. v. Podbielski. Frhr. v. Hammerſtein. 
Möller. v. Einem. 


(Nr. 10572.) Geſetz, betreffend die Errichtung eines Amtsgerichts in Langendreer. Vom 
2. Januar 1905. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen unter Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtags Unſerer Monarchie, 
was folgt: 
91. 

In der Gemeinde Langendreer im Landkreiſe Bochum wird ein Amts⸗ 
gericht errichtet. Dieſem werden zugelegt, unter Abtrennung von dem Amts⸗ 
gericht in Bochum, 

die Gemeinden Langendreer, Stockum, Somborn, Düren und Werne 
aus dem Landkreiſe Bochum. 
82. 

Der Tag des Inkrafttretens dieſes Geſetzes wird durch Königliche Ver⸗ 
ordnung beſtimmt. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin im Schloß, den 2. Januar 1905. 

(L. S.) Wilhelm. 
Gr. v. Bülow. Schönſtedt. Gr. v. Poſadowsky. v. Tirpitz. Studt. 


Frhr. v. Rheinbaben. v. Podbielski. Frhr. v. Hammerſtein. 
Möller. v. Einem. 
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(Nr. 10573.) Geſetz, betreffend die Errichtung eines Amtsgerichts in Vietz. Vom 2. Januar 1905. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen u. 


verordnen unter Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtags Unſerer Monarchie, 
was folgt: 
81. 
In der Gemeinde Vietz im Kreiſe Landsberg a. W. wird ein Amtsgericht 
errichtet. Dieſem werden zugelegt: 
a) unter Abtrennung von dem Bezirke des Amtsgerichts in Landsberg a. W. 
die Gemeinden Vietz, Balz, Neu-Balz, Ludwigsruh mit Wildwieſe, 
Spiegel, Brieſenhorſt, Fichtwerder, Pyrehne, Tornow mit Theer— 
ofen, Maſſin, Schützenſorge, Woxholländer, Alt- und Neu-Dieders- 
dorf, Klein-Heide, Alt- und Neu-Hopfenbruch, Groß-Rehne, Pyrehner 
Holländer, Logau, Stennewitzer Hütte und die Gutsbezirke Vietz⸗ 
Forſt, Schützenſorge, Radorf mit Blumberger Vorwerk, Vietzer 
Schmelze und Mühlenteich, Charlottenhof, Maſſin, Pyrehne, 
Döllensradung; 
b) unter Abtrennung von dem Bezirke des Amtsgerichts in Cüſtrin die 
Gemeinde Scharnhorſt. 


Der Zeitpunkt des Inkrafttretens dieſes Geſetzes wird durch Königliche 
Verordnung beſtimmt. 

Urkundlich unter Unferer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin im Schloß, den 2. Januar 1905. 


(J. S.) Wilhelm. 


Gr. v. Bülow. Schönſtedt. Gr. v. Poſadowsky. v. Tirpitz. Studt. 
Frhr. v. Rheinbaben. v. Podbielski. Frhr. v. Hammerſtein. 
Möller. v. Einem. 


(Nr. 10574.) Verordnung, betreffend die Reiſeentſchädigungen der bei dem Forſteinrichtungs⸗ 
Bureau im Miniſterium für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten beſchäftigten 
Vermeſſungbeamten, Forſtgeometer und Zeichner. Vom 29. Auguſt 1904. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen auf Grund des § 12 des Geſetzes vom 24. März 1873 (Geſetz⸗Samml. 

122) und des Artikels I § 12 der Verordnung vom 15. April 1876 (Geſetz⸗ 

Samml. S. 107) ſowie des Artikels V des Geſetzes vom 21. Juni 1897 (Geſez⸗ 
2° 
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Samml. S. 193), betreffend die Tagegelder und Reiſekoſten der Staatsbeamten, 
was folgt: 
Artikel J. 

Die im Forſteinrichtungs-Bureau des Miniſteriums für Landwirtſchaft, 
Domänen und Forſten beſchäftigten Vermeſſungsbeamten, Forſtgeometer und 
Zeichner erhalten, wenn fie in Forſtvermeſſungs⸗ und Einrichtungsſachen Ge- 
ſchäfte außerhalb ihres Wohnorts in einer Entfernung von nicht weniger als 
2 Kilometer verrichten, für jeden Kalendertag, welchen ſie behufs Erledigung der 
Geſchäfte ganz oder teilweiſe auswärts zubringen müſſen, Reiſe- beziehungsweiſe 
Feldzulagen nach den folgenden Sätzen: 

1. bei Abweſenheit von nicht mehr als eintägiger Dauer . 

e tn, MEER RE > 5 Mark, 
Forſtgeometer und Zeichner.. . B E 3% 
2. bei mehrtägiger Abweſenheit und dadurch bedingter Übernachtung außer: 
halb des Wohnorts 
Vermeſſungsbeamte aan tee . e 7,50 Mark, 
Forſtgeometer und Zeichner re 5,0 =» 
für jeden Tag, worin die Entſchädigung für die Zurücklegung des Weges zwiſchen 
Nachtquartier und Arbeitsſtelle mitenthalten iſt. 


Artikel II. 

Die Forſtgeometer und Zeichner des Forſteinrichtungs-Bureaus erhalten 
bei Dienſtreiſen in Forſtvermeſſungs⸗ und Einrichtungsſachen, wenn beziehungs- 
weiſe ſoweit die Reiſe nicht auf Eiſenbahnen, Kleinbahnen oder Dampfſchiffen 
zurückzulegen iſt, an Reiſekoſten einſchließlich der Auslagen für Chauffee-, Brücken⸗ 
und Fährgelder, ſowie für Fortſchaffung der Karten und Inſtrumente für das 
Kilometer 25 Pfennig. 

Artikel UI. 


Dieſe Verordnung tritt mit dem 1. April 1904 in Kraft. Soweit ſie 
nicht andere Beſtimmungen enthält, finden auf die in Forſtvermeſſungs- und 
Einrichtungsſachen ausgeführten Reiſen der in den Artikeln I und II genannten 
Beamten die Vorſchriften des Geſetzes vom 21. Juni 1897 Anwendung. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Neues Palais, den 29. Auguſt 1904. 


(L. S.) Wilhelm. 
Zugleich für den Finanzminiſter 


v. Podbielski. 
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(Nr. 10575.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Teil der Bezirke der Amtsgerichte Langenſchwalbach, Uſingen, Wall— 
A merod und Wehen. Vom 14. Januar 1905. 


uf Grund des Artikels 15 der Verordnung, betreffend die Anlegung der 
Grundbücher im Gebiete des vormaligen Herzogtums Naſſau, vom 11. Dezember 
1899 (Geſetz-Samml. S. 595) beſtimmt der Juſtizminiſter, daß die zur An⸗ 
meldung von Rechten behufs Eintragung in das Grundbuch vorgeſchriebene 
Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Langenſchwalbach gehörige Gemeinde 
Hauſen v. d. Höhe, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Uſingen gehörige Gemeinde Mönſtadt, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Wallmerod gehörige Gemeinde Görges⸗ 
hauſen, 
für die zum Bezirke des Amtsgerichts Wehen gehörige Gemeinde Wingsbach 
am 15. Februar d. J. beginnen ſoll. 
Berlin, den 14. Januar 1905. 


Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 

(Nr. 10576.) Bekanntmachung des Juſtizminiſters, betreffend die Bezirke, für die während 
des Kalenderjahrs 1904 die Anlegung des Grundbuchs erfolgt iſt, ſowie 
die Bezirke, für welche das Grundbuch auch in Anſehung der von der 
Anlegung urſprünglich ausgenommenen Grundſtücke als angelegt gilt. Vom 


17. Januar 1905. 

Gag Artikel 36 Abſ. 1 der Verordnung, betreffend das Grundbuchweſen, 
vom 13. November 1899 (Geſetz-Samml. S. 519) wird zur öffentlichen Kenntnis 
gebracht, daß während des Kalenderjahrs 1904 auf Grund des Artikels 14 der 
Verordnung die Anlegung des Grundbuchs für die aus der Anlage erſichtlichen 
Grundbuchbezirke, Anlegungsbezirke und Bergwerke durch die dabei angegebenen 
Amtsblätter bekannt gemacht worden iſt. 5 

Zugleich wird gemäß Artikel 36 Abſ. 2 der Verordnung zur öffentlichen 
Kenntnis gebracht, daß in den Grundbuchbezirken, für welche nach der Belannt- 
machung des Juſtizminiſters vom 20. Januar 1903 (Geſetz Samml. S. 4) die 
Anlegung des Grundbuchs während des Kalenderjahrs 1902 erfolgt iſt, das 
Grundbuch nach Artikel 15 Abſ. 2 der Verordnung auch in Anſehung der von 
der Anlegung urſprünglich ausgenommenen Grundſtücke als angelegt gilt, ſelbſt 
wenn ſie ein Blatt noch nicht erhalten haben. 

Berlin, den 17. Januar 1905. 


Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 


Anlage. 


I. Oberlandesgerichtsbezirk Caſſel. 


Landgerichtsbezirk Marburg. 
In den Amtsgerichtsbezirken: 


Battenberg 
der Gemeindebezirk Rennertehauſen, 


Amtsblatt der Regierung zu Wiesbaden Nr. 47, ausgegeben am 
24. November 1904; 


Biedenkopf 

die Gemeindebezirke 

Achenbach, 

Nr. 45 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 10. November 1904; 
Eckelshauſen, 

Nr. 28 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 14. Juli 1904; 
Katzenbach, 

Nr. 46 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 18. November 1904; 
Oberdieten, 

Nr. 17 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 28. April 1904; 
Wolfgruben, 

Nr. 6 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 11. Februar 1904; 


Gladenbach 
die Gemeindebezirke 
Crumbach (Krumbach), 
Nr. 30 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 28. Juli 1904; 
Dernbach, 
Nr. 32 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 11. Auguſt 1904; 
Wommelshauſen, 
Nr. 43 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 27. Oktober 1904; 
die Bergwerke im Amtsgerichtsbezirke Gladenbach, 
Nr. 8 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 25. Februar 1904; 


Vöhl 
die Bergwerke im Amtsgerichtsbezirke Vöhl, 
Nr. 8 des Amtsblatts der Regierung zu Caſſel, ausgegeben am 
24. Februar 1904. 


II. Oberlandesgerichtsbezirk Cöln. 


Landgerichtsbezirk Aachen. 
In dem Amtsgerichtsbezirke Düren: 
die Gemeindebezirke 


elz, 
Amtsblatt der Regierung zu Aachen Nr. 6, ausgegeben am 
11. Februar 1904; 
Difternich, 
Nr. 25 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 9. Juni 1904; 
Jacobwüllesheim, 
Nr. 46 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 3. November 1904. 


Landgerichtsbezirk Coblenz. 
In dem Amtsgerichtsbezirk Adenau: 
die Gemeindebezirke 
Borler, 
Amtsblatt der Regierung zu Coblenz Nr. 16, ausgegeben am 
14. April 1904; 
Gelenberg, 
Nr. 6 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 11. Februar 1904; 
Welcherath, 
Nr. 13 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 24. März 1904. 


Landgerichtsbezirk Trier. 
In den Amtsgerichtsbezirken: 
Daun 
die Gemeindebezirke 
Boxberg, 
Amtsblatt der Regierung zu Trier Nr. 9, ausgegeben am 
4. März 1904; 
Beinhauſen, 
0 Nr. 27 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 9. Juli 1904; 
Prüm 
die Gemeindebezirke Schönecken, Wetteldorf, 
Nr. 12 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 25. März 1904. 


III. Oberlandesgerichtsbezirk Frankfurt a. M. 


Landgerichtsbezirk Frankfurt a. M. 
In dem Amtsgerichtsbezirke Frankfurt a. M. 
der Anlegungsbezirk 22 der Stadt Frankfurt a. M., 
Amtsblatt für den Stadtkreis und für den Landkreis Frankfurt a. M. 
Nr. 32, ausgegeben am 6. Auguſt 1904. 
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Landgerichtsbezirk Limburg a. d. L. 
In den Amtsgerichtsbezirken: 
Diez 
die Gemeindebezirke 
Burgſchwalbach, 
Amtsblatt der Regierung zu Wiesbaden Nr. 17, ausgegeben 
am 28. April 1904; 
Hahnſtätten, 
Nr. 44 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 3. November 1904; 
Hambach, 
Nr. 6 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 11. Februar 1904; 
Hirſchberg, 
Ser 20 desſelben Amtsblatt, ausgegeben am 19. Mai 1904; 
cheidt 
Nr. 40 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 6. Oktober 1904; 
Dillenburg 
die Gemeindebezirke 
Bergebersbach, 
Nr. 7 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 18. Februar 1904; 
Fellerdilln, 
Nr. 41 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 13. Oktober 1904; 
Rodenbach, 
Nr. 17 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 28. April 1904; 
Straßebersbach, 
Nr. 36 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 8. September 1904; 


Hadamar 
die Gemeindebezirke 

Mühlbach, 

Nr. 7 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 18. Februar 1904; 
Niederzeuzheim, 

Nr. 36 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 8. September 1904; 
Oberzeuzheim, 

Nr. 16 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 21. April 1904; 
Steinbach, 

Nr. 9 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 3. März 1904; 
Wilſenroth, 

Nr. 49 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 8. Dezember 1904; 


Herborn 
die Gemeindebezirke 
Hirſchberg, 
Nr. 8 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 25. Februar 1904; 


u 
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Hörbach, 
Nr. 15 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 14. April 1904; 
Rodenroth, 
Nr. 39 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 29. September 1904; 
Seilhofen, 
Nr. 43 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 27. Oktober 1904; 
Tringenſtein, 
Nr. 3 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 21. Januar 1904; 
Limburg 
die Gemeindebezirke 
Heringen, 
Nr. 12 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 24. März 1904; 
Lindenholzhauſen, 
N Nr. 29 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 21. Juli 1904; 
Linter 
Nr. 3 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 21. Januar 1904; 
Marienberg 
die Gemeindebezirke 
Höhn⸗Urdorf, 
Nr. 7 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 18. Februar 1904; 
Oellingen, 
Nr. 29 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 21. Juli 1904; 
Naſſau 
die Gemeindebezirke 
Attenhauſen, 
3 Nr. 52 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 29. Dezember 1904; 
aſſau, 
Ge 7 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 18. Februar 1904; 
eelbach, 
Nr. 25 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 23. Juni 1904; 


Rennerod 
die Gemeindebezirke 
Emmerichenhain, Zehnhauſen, 
Nr. 14 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 7. April 1904; 
Gershaſen, 
Nr. 29 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 21. Juli 1904; 
Neuſtadt, Niſter⸗Möhrendorf, f 
9 Nr. 39 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 29. September 1904, 
ottum 
Nr. 45 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 10. November 1904; 
Waigandshain, 1 
Nr. 8 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 25. Februar 1904, 
Geſetz⸗Samml. 1905. (Nr. 10576.) 3 


Runkel 
die Gemeindebezirke 
Seelbach, 5 
Nr. 41 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 13. Oktober 1904; 
Wirbelau, 
Nr. 5 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 4. Februar 1904, 
Weilburg 
die Gemeindebezirke 
Barig⸗Selbenhauſen, 
Nr. 7 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 18. Februar 1904; 
Drommershauſen, 5 
Nr. 44 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 3. November 1904; 
Edelsberg, 
Nr. 50 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 15. Dezember 1904, 
Ernſthauſen, Hirſchhauſen, 
Nr. 49 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 8. Dezember 1904; 
Gräveneck, 
Nr. 39 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 29. September 1904 
Haſſelbach, i 
Nr. 32 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 11. Auguſt 1904, 
Kirſchhofen, 
Nr. 8 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 25. Februar 1904, 
Langenbach, 
Nr. 13 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 31. März 1904. 


Landgerichtsbezirk Neuwied. 
In den Amtsgerichtsbezirken: 
Hachenburg 
die Gemeindebezirke 
Gieſenhauſen, 
Amtsblatt der Regierung zu Wiesbaden Nr. 16, ausgegeben 
am 21. April 1904; 
Niedermörsbach, 
Nr. 26 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 30. Juni 1904; 


Roßbach, 
Nr. 2 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 14. Januar 1904; 
Höhr⸗Grenzhauſen 
die Gemeindebezirke 
Hillſcheid, 
Nr. 10 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 10. März 1904; 


Höhr 
Ni. 40 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 6. Oktober 1904; 


ra 


Montabaur 


die Gemeindebezirke 
Boden 
Nr. 3 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 21. Januar 1904; 
Ebernhahn, 
Nr. 6 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 11. Februar 1904; 
Heiligenroth, 
Nr. 17 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 28. April 1904, 
Montabaur, 
Nr. 48 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 1. Dezember 1904; 
Moſchheim, 
„Nr. 8 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 25. Februar 1904, 
Otzingen, 
Nr. 16 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 21. April 1904, 
Siershahn, 
Nr. 25 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 23. Juni 1904; 
Staudt, 
Nr. 19 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 13. Mai 1904, 
Wirges, 
Nr. 44 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 3. November 1904, 
Selters 
die Gemeindebezirke 
Helferskirchen, 
Y Nr. 49 desſelben Amtsblatt, ausgegeben am 8. Dezember 1904; 
ordhofen, 
Nr. 8 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 25. Februar 1904; 
Quirnbach, 
Nr. 36 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 8. September 1904, 
Vielbach, N 
Nr. 26 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 30. Juni 1904, 
Wölferlingen, r 
Nr. 10 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 10. März 1904; 
Wallmerod 
die Gemeindebezirke 
Arnshöfen i 
Nr. 13 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 31. März 1904, 
Berod, 
Nr. 4 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 28. Januar 1904; 
Großholbach 
Nr. 44 debſelben Amtsblatts, ausgegeben am 3. November 1904; 
Hundſangen f 
5 — desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 28. April 1904, 
3* 
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Kleinholbach, 

Nr. 23 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 9. Juni 1904; 
Kölbingen, 

Nr. 29 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 21. Juli 1904; 
Niedererbach, 
Men 45 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 10. November 1904; 

er 


ſain 
Nr. 9 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 3. März 1904. 


Landgerichtsbezirk Wiesbaden. 


In den Amtsgerichtsbezirken: 
Braubach 
der Gemeindebezirk Oſterſpai, 
Amtsblatt der Regierung zu Wiesbaden Nr. 33, ausgegeben 
am 18. Auguſt 1904; 
Camberg 


der Gemeindebezirk Dombach, 
Nr. 28 desſelben Amtsblatts „ausgegeben am 14. Juli 1904; 


Eltville 
die Gemeindebezirke 


Kiedrich, 

Nr. 8 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 25. Februar 1904; 
Neudorf, 

Nr. 10 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 10. März 1904; 
Rauenthal, 


Nr. 44 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 3. November 1904; 


St. Goarshauſen 
die Sc 


Dörſcheid 

Nr. 13 desfelben Amtsblatts, ausgegeben am 27. Oktober 1904; 
Eſchbach, 

Nr. 34 desfelben Amtsblatts, ausgegeben am 16. Juni 1904; 
Lierſchied, 

Nr. 36 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 8. September 1904; 
Niederwallmenach, 

Nr. 17 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 28. April 1904; 
Patersberg, 
4 Nr. 9 Besen Amtsblatts, ausgegeben am 3. März 1904; 

eitzenhain 


Nr. 31 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 4. Auguſt 1904; 
Weiſel, 
Nr. 1 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 7. Januar 1904; 
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Hochheim 
der Gemeindebezirk Wallau, 
— 20 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 19. Mai 1904; 
Höchſt a. 
die Gemeinbebegete 
Langenhain, 
Nr. 45 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 10. November 1904; 
Marxheim, 
Nr. 19 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 13. Mai 1904; 
Okriftel, 
Nr. 8 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 25. Februar 1904; 
Sindlingen, 
Nr. 16 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 21. April 1904; 
Idſtein 


die Gemeindebezirke 
Bermbach 
en 43 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 27. Oktober 1904; 
öftel, 
Rr. 38 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 22. September 1904, 
Görsroth, 
Nr. 12 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 24. März 1904; 
Niederems mit Reinborn, 
Nr. 8 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 25. Februar 1904; 
Nieder- und Oberrod, 
Nr. 18 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 5. Mai 1904; 
Oberems, 
5 30 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 28. Juli 1904, 
anrod, 
Nr. 28 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 14. Juli 1904, 
Wüſtems, 
Nr. 23 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 9. Juni 1904; 
Katzenelnbogen 
die Gemeindebezirke 
Bremberg 
Nr. 35 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 1. September 1904, 
Gutenacker, 
Nr. 9 desselben Amtsblatts, ausgegeben am 3. März 1904; 
Rettert, 
Nr. 3 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 21. Januar 1904; 
Roth, 
N. 12 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 24. März 1904, 
Schönborn, 
Nr. 47 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 24. November 1904; 


Königſtein 
die Gemeindebezirke 
Altenhain 
Nr. 5 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 4. Februar 1904, 
Ehlhalten, 
a Nr. 6 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 11. Februar 1904; 


ppſtein, 
Nr. 17 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 28. April 1904, 
Glashütten, 
Nr. 21 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 26. Mai 1904; 
Ruppertshain, 
Nr. 43 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 27. Oktober 1904; 
Schloßborn, 
Nr. 24 desselben Amtsblatts, ausgegeben am 16. Juni 1904, 
Langenſchwalbach 
die Gemeindebezirke 
Egenroth, 
Nr. 21 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 26. Mai 1904, 
Grebenroth, 
Nr. 17 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 28. April 1904; 


Huppert, 
0 10 16 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 21. April 1904, 
eme 
Nr. 29 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 21. Juli 1904, 
Kettenbach, 
Nr. 5 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 4. Februar 1904; 
Langenſeifen, 
Nr. 13 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 31. März 1904; 
Langſchied, 
N. 46 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 18. November 1904; 
Mappershain, 
Nr. 44 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 3. November 1904; 
Nauroth, 
1 0 41 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 13. Oktober 1904; 
isper, 
Nr. 48 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 1. Dezember 1904, 
Naſtätten 
die Gemeindebezirke 
Kasdorf, 
Nr. 48 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 1. Dezember 1904, 


Ho ee a. Haide, 
r. 50 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 15. Dezember 1904; 


—— 


== 19 > 


Ruppertshofen, 
Nr. 51 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 22. Dezember 1904; 
Rüdesheim 
die Gemeindebezirke 
Eibingen, 
Nr. 14 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 7. April 1904; 
Hallgarten, 
Nr. 2 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 14. Januar 1904, 
Hattenheim, 
Nr. 47 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 24. November 1904; 
Uſingen 
die Gemeindebezirke 
Altweilnau, 
Nr. 4 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 28. Januar 1904, 
Arnoldshain, 
Nr. 33 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 18. Auguſt 1904; 
Brombach, 
Nr. 2 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 14. Januar 1904, 
Kleeberg, 
Nr. 40 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 6. Oktober 1904; 
Dorfweil, 
Nr. 13 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 31. März 1904, 
Espa 
Nr. 21 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 26. Mai 1904; 
Finſternthal, 
Nr. 43 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 27. Oktober 1904; 
Haſſelborn, 
Nr. 48 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 1. Dezember 1904; 
Heinzenberg, 
Nr. 49 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 8. Dezember 1904, 
Wehen 
die Gemeindebezirke 
Limbach, 
Nr. 33 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 18. Auguſt 1904; 
Niederlibbach, 8 
Nr. 26 desſelben Amtsblatts, ausgegeben am 30. Juni 1904, 
Oberlibba i 
Nr. 1 Amtsblatts, ausgegeben am 21. April 1904; 
Seitzenhahn 
Nr. 8 J ueber Amtsblatts, ausgegeben am 22. Dezember 1904. 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes Bekanntmachung.872 (Geſetz⸗Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 
1. das am 7. November 1904 Allerhöchſt vollzogene Statut zur Regulierung 
und zum Schutze der Uferbefeſtigungen der Schätzke und ihrer Zuflüſſe 
im Kreiſe Militſch-⸗Trachenberg durch das Amtsblatt der Königl. Re— 
gierung zu Breslau, Jahrgang 1905 Nr. 1 S. 2, ausgegeben am 

7. Januar 1905; 

2. der Allerhöchſte Erlaß vom 14. November 1904, betreffend die Erhöhung 
des Grundkapitals der Lauſitzer Eiſenbahngeſellſchaft auf 4 836 000 Mark 
durch Ausgabe weiterer Aktien im Betrage von 500 000 Mark, durch die 
Amtsblätter 

der Königl. Regierung zu Frankfurt a. O., Jahrgang 1905 Nr. 1 
S. 1, ausgegeben am 4. Januar 1905, 

der Königl. Regierung zu Liegnitz, Jahrgang 1905 Nr. 1 S. 1, 
ausgegeben am 7. Januar 1905; 

3. der Allerhöchſte Erlaß vom 5. Dezember 1904, betreffend die Anwendung der 
dem Chauſſeegeldtarife vom 29. Februar 1840 angehängten Beſtimmungen 
wegen der Chauſſeepolizeivergehen auf die vom Kreiſe Striegau erbauten 
Chauſſeen: 1. von der Lohnig-Peicherwitzer Kreischauſſee nach Eiſendorf, 
2. vom Bahnhofe Lohnig nach Domsdorf, 3. von Kuhnern nach Beckern 
und 4. von der Pläswitz⸗Pfaffendorfer Kreischauſſee bei Pläswitz nach 
Zuckelnick, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Breslau Nr. 53 
S. 413, ausgegeben am 31. Dezember 1904; 

4. der Allerhöchſte Erlaß vom 5. Dezember 1904, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Greifenberger Kleinbahnen-Aktiengeſellſchaft 
zu Greifenberg i. Pom. zur Entziehung und zur dauernden Beſchränkung 
des zum Bau und Betrieb einer Kleinbahn von Gülzow nach Schnatow 
in Anſpruch zu nehmenden Grundeigentums, durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Stettin, Jahrgang 1905 Nr. 2 S. 11, ausgegeben 
am 13. Januar 1905; 

der Allerhöchſte Erlaß vom 14. Dezember 1904, betreffend die Anwendung 
der dem Chauffeegeldtarife vom 29. Februar 1840 angehängten Beſtim⸗ 
mungen wegen der Chauſſeepolizeivergehen auf die im Kreiſe Jüterbog⸗ 
Luckenwalde belegene Chauſſee von der Eiſenbahnhalteſtelle Grüna nach 
Kloſter Zinna, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Potsdam 
und der Stadt Berlin, Jahrgang 1905 Nr. 2 S. 5, ausgegeben am 
13. Januar 1905. 


oa 
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